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Stellungnahme TOP 9 der GR- Sitzung v. 03.03.2016 
„Erneuerung Lampenaufsätze im Baugebiet Schälzig“ 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, meine sehr verehrten Damen 
und Herren, 
 
„Licht vertreibt Gesindel“  so ein Spruch von alters her und somit ist Licht 
grundsätzlich etwas Gutes. Etwas Gute muss und soll man erhalten und 
wenn möglich verbessern, denn Stillstand ist Rückschritt. So auch hier. 
Die bestehende Beleuchtung ist in die Jahre gekommen und nicht mehr 
zeitgemäß, was Ausleuchtung und vor allem Stromverbrauch betrifft. Die 
bisherigen alten Leuchten werden nicht mehr hergestellt und Ersatzteile 
sind auch nicht mehr orderbar, ergo ist Neues gefragt. Die von der 
Verwaltung ausgewählten neuen Leuchten mit LED Technik sind 
zeitgemäß und sparen vor allem Stromkosten von sage und schreibe 
prognostizierten 28.000,- Euro pro Jahr. Eine Investition die sich rechnet 
und letztlich amortisieren wird, denn Strom wird in unserem Land in den 
kommenden Jahren nicht billiger. Vorschlägen einige Leuchten 
zeitgesteuert oder gar mit Bewegungssensoren auszustatten, stehen wir 
offen gegenüber, vorstellbar ist alles, sofern es nicht auf Kosten der 
Sicherheit geht. Besonders freut es mich als Bewohner, dass die neuen 
Leuchten so ausrichtbar sind, dass sie nicht die Hauswände und/oder 
die Zimmer der Anwesen ausleuchten. Das erspart zumindest mir einmal 
im Jahr, mein Anwesen von Fassadenspinnen zu reinigen. Auch schön! 
Die Aufteilung in zwei Bauabschnitte ist auch o.k., so werden die Kosten 
auf die Haushalte verteilt, bzw. gestreckt. Obwohl, und da bin ich ganz 
ehrlich, die umgedrehte Aufteilung der Bauabschnitte wäre mir lieber, 
wohne ich doch in Bauabschnitt  zwei.  
Das Schwetzinger Wählerforum wird dem Beschlussvorschlag 
geschlossen zustimmen.  
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